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Deutschlands Mode-Grenze verläuft schon lange nicht mehr von Hamburg über

Düsseldorf nach München. Seit dem Mauerfall vor fünf Jahren machen neue Städte

und Regionen auch in Sachen Mode auf sich aufmerksam. In und um Leipzig, Dresden

und Erfurt herum hat sich eine differenzierte, kreative Modeszene entwickelt, die

dabei ist, international (überregional - als bescheidenere Alternative!) Anerkennung
und Erfolg zu erlangen.

Da, wo einst bedeutende Künstler, Dichter und Philosophen ihren Arbeits- und

Lebensmittelpunkt fanden und wo Deutschlands industrieller Fortschritt seinen

Anfang nahm, spielen auch heute Traditionen eine grosse Rolle. Für viele Kreative

sind sie die Wurzeln für ihr Selbstverständnis und für ihre Visionen. Nicht zuletzt das

1919 von Walter Gropius in Weimar gegründete Bauhaus beeinflusst Designer,

Architekten und Modemacher bis heute.

Auf sehr unterschiedliche Weise haben sich sieben Modemacherinnen und ein

Modemacher, die alle eng mit dieser Region verbunden sind, der Auswahl aus

Schweizer Stoffkollektionen genähert. Haben die einen mit strikter Konsequenz

"ihren" Stoff herausgefunden, fühlten sich andere durch die Vielfalt an Strukturen,

Stickereien und Druck zu einem fantasievollen Mix provoziert.
Sehr differenzierte Interpretationen zum Thema Weiblichkeit sind entstanden. Die

Modelle reflektieren das Nebeneinander unterschiedlichster Stile in der heutigen

ZWISCHEN
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Mode. Das mädchenhafte weisse Spitzenkleid steht gleichberechtigt neben der Frack-

Jacke, die Maskulines und Feminines raffiniert vereint. Strenge, reduzierte Formen,

die sensibel moderne Stickerei wirken lassen und ganz die Persönlichkeit der Trägerin
in den Vordergrund stellen, kontrastieren zu koketten Formen, die mit Retro-Elementen

spielen.
Die Botschaft der Stoff- und Modemacher für den Sommer'96 lautet: Moderne

Feminität ist weit davon entfernt, Frauen und Rollen oder Klischee-Bilder festzulegen.
Moderne Feminität will zum Spiel und zum Experimentieren mit der weiblichen

Selbstdarstellung verführen.
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